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Leichenveftattcr nnd Einbuliamircr 
318——320 West Dritte Straße 

F. Vö. O’Lvugblin, Jof. Sondern-cum -- .«» 
und Ludwtg Sonsdermanu Fäulmean 

Telephon l300, 926, I25Ik, 1060 

does-Wooin 
Lokal-O J 

«W004»03 
—- ManicureVestecke zu haben bei 

Clatjtone. It 
—- Hinsichtlich Grabsteinen seht 

Scheffel sc Son, 201 nördl. Eleburn 
—- Weihnachtsgeschenle bei Clav- 

ton&#39;o. lt 
—- Jn der Familie E. Mason an 

östl. 4. Straße hat ein kleines Söhn- 
chen sein Erscheinen gemacht. 

Bevor-zagt die Geschäftsleute 
nnd Firma-, die ini Aazeiger F- 
Oerold unsrige-. 
—- Die irdische Hülle der in Ostia- 

ha verstorbenen Frau Edith Poole 
wurde nach hier überführt und am 

Sonntag zur letzten Ruhe gebettet. 
— Schmiicke Dein Heini, indem 

Du die in Deinem Hause umherlie- 
genden Bilder in Leichiiiskh’s Kunst- 
handlung vernahmen läßt. Preise 
mäßig. 17,tf 

—- Frau Elen RusselL nördlich von 

der Stadt an der St. Paul-Straße 
wohnhaft, unterzog sich im St. Fran- 
kissHospital einer gefährlichen Ope- 
ration. » 

— Hinsichtlich des Besten in hei- 
mischer Wurst, gleichfalls in Fischen, 
Austern, Sauerkraut, geht nach 

Seh-II stos. Ileischscscksift. 
Tel. 68. 222 westl. 2. Straße. 

—- Der fiir die Central Power Eo. 
in Voeliis beschäftigte E. Tuinhlesou, 
der sich vor Wochenfrist einen seiner 
Finger schwer verletzte, uiufzte sich 
nun einer Amputation des Gliedes 
unterziehen. 

— Warum icht ihr eine hübsche 
Armbanditly su- seihnachten kau- 
fen? Wir haben einige Spezialitä- 
ten zu 812.50, welche ein hübsches 
Geschenk bilden. Seht dieselben bei 
20,2t Dcoreh i- RetfeM Inselietr. 

—- L. von Tollen der neue Be- 
triebser der Nebraska Telephoue 
Co» derbieher in North Platte sta- 
tionirt war, hat sich hier mit seiner 
Familitkhiiuslich eingerichtet und hat 
auch unserem Sanktuni einen Besuch 
abgestattet. 

—- Als ein Geschenk würde er ein 
Kistchen seiner Cigarren, eine feine 
Tini-Pfeife ein Cigarren-Etui, einen 
Krug mit Tabak usw. schöyem Ein 
romplettes Lager in 

Il. C. Vortle Figuren-Laden, 
20,2t 117 südl. Maler 

—- Der neue Bahnhof ist nun äu- 
ßerlich fertig gestellt und die Innen- 
arbeiten können nun, trotz des rau- 

hen Wintermetterg fortgesetzt werden. 
Die formelle Eröffnung desselben 
wird aber schwerlich vor Frühjahr 
stattfinden können 

—— Es liegt die Möglichkeit vor- 

dasz unserem Polizeidepartenieut in 
Biilde ein Autoiuobil zur Verfügung 
gestellt werden wird. Es hat sich her- 
ausgestellt. dass die Anschaffung einess 
solchen sich wohl lohnt, denn inner-( 
halb sieben Monaten hatte die Stadt-s 
für Autoknobildienste siir die Polizei 
8119.50 zu bezahlen. 

F Sprecht jetzt bei Clanton&#39;5 vor 
um einen großen neuen Kalender-. it 

—- Wenn Jhr ein Grabdenkmal 
wünscht, geht zu Paine-Fishburn. 

—- Ctayton&#39;s heiße Wasserslaschen 
Sind aufsstvei Jahre garantirt. Ists 

—- Das Neugeborene der Familie 
John Schultz, östlich von Alda wohn- 
hast, ist ziemlich schwer erkrankt 

—- D.- tidactaert der sich einer 
Vlinddarmstcration unterzog, hat 
das Hosniatal wieder verlassen. 

—- Bezüglich WeilsnachtsiCaiidieg, 
Niissen usw. spreche man vor in 
20,2t Campbelko Bimgalow Storc. 

—- Fran Harrn Schimmer von 

Doniphan Tonmsliin beging im strei 
se ihrer Verwandten und Freund die 
ser Lage ihr Wiegeiisest. 

Corl Vroa haben den Alexander 
Laden an östL Fi. Ztrasze läuslich er 

werben und wird derselbe als »Vat- 
tet Ziore No. 2« in dieser Meaend 
bekannt sein. 

s— Eine awer Auswahl der sein- 
sten Candieg und Nüsse siir Euren 
Weihnachtstisch 

Bee Hide, Tel. 100. 
N. S. Iood Administttiou License 
20,2t No. G 15821. 

—- R. E. Soderstrom, 33, ein 
Maus-nann, und Fel. Anna Marir 
Mitter, STI, sowie Dr. Walter W. 
Hulh 37, nnd Erl. Nina Franris 
Lutes, W, sämmtlich von Sheltom 
wurden ehelich verbunden 

—--- Jn ihrem Heim, eine hale 
Meile ostlich nnd eine halbe Meile 
siidlich non Abbott, ist nach kurzer 
Krankheit Frau Minute Louise Nis« 
sen, Gattin von Christian Rissen, inl 
Alter von 57 Jahren aus dein Leben 

geschiedenz 
—-- Wenn Sie siir ihn oder sie aus 

ein hübsches Æihnachtogeschent be 

dacht sind, tnöchten wir Ihnen unse 
ten Vorrath prächtiger Waaren zei 
gen, die wir zu osseriren haben 
Frommen Sie freundlichst herein und 
es wird uiztz Vergnügen bereiten, die 
selben Ihnen zu zeigen 
Los-It Curi- cs Rietseld, Jan-euere 

— Im Distrittgericht wurde gegen 
Geo. A. Cofsey seitens der U. P. 
Bahn ein Einhaltsbesehl erwirkt, den 
Richter Hanna bewilligte. Eoser. 
der entlang der U. P. Bahn wohnt« 
sungirt anscheinend kfiir Geo. C. 
Einer-, einen Anwalt in Minneapo- 
lis, als Agent. und er gebraucht sei 
nen Einfluß, wenn irgend ein Ange- 
stellter der Bahn gegen die Bahn einr 
Beschwerde hat. 

«--- Die ArnteesEtation iin Roth- 
Osebäude war in den letzten Tagen 
ziemlich beschäftigt, da sich besondere 
viel Relruien für die regnläre Armee 
gemeldet haben nnd nicht alle schnell 
genug nach Fi. Logan gesandt werden 
tonnten. wie es deren Wunsch war. 

Unter denjenigen, die sich einreihen 
liessen, befanden sich auch die Folgen- 
den deutschen Namens-: Edniund F. 
Zchniidt, Ed. Krall, V. V. Voß, Paul 
Sellerg nnd Thomas A. Wäldern- 
särnmtlich von Grund Island: sernet 
H. Seel-er und tö. Berck von Boelus. 
und Lea A. Engelhart von Wood Ni- 
ver. 

Geschäfte auf dem tausenden halten. 
Wurde esI für Zie in diesen Isenen eine Wnnmttnnnm 

sein« wenn Sie etwas Ihn-S Wnsldecs m den großen nntjn 

nolen Fund legen konntet-h der twn Bunde-:- Reserve« 

Bank Enstnndernmltet unt-tu welan hinter den Me- 

fchästsktmet-essen dec- Lnndeis steht nnd dieselben nn Manne 
tmltk 

Sie können es thun, jndent En- Jxlsr Wield bei nni de 

kunnten, da nnr einen Tlnsvl desselben in unserer Bunde-J 
Mesenss Bank depunjreih nmsellnr es: fnr En- lnsren liegt. 
nIenn Zje ed benmlnqen 

andnnnetse sonnen Zje duc» 
Snnetn stinken- ohne Messen, nnd 

.sich den nnrsfntnen Schutz dieses 
Sinn-nnd sichern. 

Flssf MTIUML IWK 
Its-Of II its Pius-let »Hm does it its-sit sey 

-— Elaoton miinscht Sie zu sehen 
—- Dr. Wengert — Brillengläser 

nigepaßt —- über Pizer’s. 4.ts 
— Dr. Florence Russ, Osteopath. 

11014 östl. Z. Straße Tel. 623. 

Scheffel 81 Sen haben die besten 
Pliirabsteine 201 nördl Elebnrn 
’stkaße. 20,tf 

—- Dt. Andrew J. Baker. 
Sprechzimmer über dem «Vee Hine«. 

.Tel. 128 und 959. Residenz: Block 
1106. if 

Bevorzugi die Geschäftsleute 
und Firma-, die im Anzeiger F- 
Herold quzeigen 
—- Bestellt die illustrirte Zeit- 

gschrisi ,,Deufsch-Amerile« durch den 

»Ur-zeiget und Herold. ts 
—-- John W. Weed, 52, und Frau 

Mottie P. Reve, 66, Beide von Wood 
jRiver. nahmen einen Trauschein her- 
san-L 
L —- Dr Higqins und Dr. Carson 

ISpezialisten für Auge, Ohr Nase so 
swie Hals Vrillen angepaßt, Gläser 
geschlifer Hedde Bldg Phone 1689. 

-—s Nach enem mehrwiichentlichen 
sVesucli bei ilirem Onkel, Eosper 
Heimserineier in Lake Toiviisliip. ist 
Firl. Wiie Honnierineier wieder nach 

·.Wufns zurückgekehrt 
Tnss lleine Tiichterchen der Fa- 

milie Mnr Widersluun in Cmneron 
Temnilnp murde den Eltern durch 
den Tod wieder entrissen Es erlag 
einer LnngenentziiMutter 

-—-— Clausz Clanssen, Sohn der Fa- 
milie Jiirqen Claussen vom Eiland. 

.beaali sich in Begleitung seines Bru- 

zders Christ Clanssen nach Eolorado, 
sum seine Gesundheit wieder herzu- 
«stellen. 
s — Warum nicht ihm eine hübsche 
Taschenuhr zu Weihnachten kaufen? 

gWir haben einiae Spezialitöten zn 
Zle 50 und ist .-·) 00, die hübsche Wer- 
t.he reiiräseiitiren Seht dieselben bei 
20,2t Euren E Nietseld, Inweliete i —- Hinsichtlich Eures Weilniachtss 

«Tabaks, Ciaarren und seinen Pfei- 
kien fiir ihn im Ausliildunaslaqer. be- 
sucht den Laden der 

Tan. Bronm Tiger Co , 
«20,2t 113 südl. Loeuststraßr. 

—- Oscar Vcit wohnte vor einigen 
Tagen in Lmaha einer Versammlung 

»der Retail Merchantsstliehörde für die 
Nahrungsmittel Eonservirung bei- 
welche in Verbindung mit den Groß- 

zhändlern daraufhin arbeiten, dass die 
Preise für zu veriansende Artikel 
Mehr einheitliche sind. 

—- Cha5. und W. H. Schultz wur- 
den aus eine Beschwerde von Louis 
Driess hin vor eininen Tagen durch 

jden Polizeiches wegen thätlichen An- 
Igrifss ver-hattet Das Ver-hör vor 

Hdem Polizeirichter ergab, daß nur W. 
".sd. Schultz schuldig war, der hieraus 
imit 35 und den Kosten bestraft 
lwurde 
E —- Waarennierth nnd aeschäststiich 
tiichtiger Dienst bilden die erste Regel 
dieses Laden-. Unser re Preise sind 
die gleichen siir Jedermann Keine 
sonenannten »Snezial Verkäiise«. 

Kleine ,,sne.ziellen Nabatte«. Infolge- 
dessen bessere Fileider siir weniaer 
Neid, jetzt nnd immer. Willinanki 
Kleiderladein schräg aeaeniiber vom 

Peftamt. lt 
— Tag hiesige Vrewsterssotel ist 

non seinem bisherigen Eigenthümer 
Dom Vradlen ani die Dauer von zehn 
Jahren an Tr. J. F. Blanchard von 

Goedland Langs» verpachtet worden, 
welcher dasselbe in ein Sanitariuni 
nmwandeln wird mit allen Verände 

srunqem welche siir diesen Zweck be- 

enöthigt sind. Dr. Blanchard leitete 

zbereitv vor Jahren ein Sanitariuin 

sin Loup City. 
I —- Der hiesige Wurme-Eigenthü- 
Zmer Waltcr M. Cnuunings wurde 
der einigen Tagen von seiner Wirtin- 
einer gewissen Nutli Herren. die er 

iin letzten Juni ein·lichte. wieder ge- 
schieden selägerin erhielt RZWU 

IAluneute sowie die Atnonltgebiihren 
zugesprochen Eie nmr niit Cuni 
niingsJ vor etnm suuf Jahren verhei- 
rntliet morden aber uneder geschieden 
worden, nnd lernen Juni lebte das 
Paar wieder zusnnnneir uline eine 
nochmalige Trauung iiorgeuuuunen 

zu haben. 

Den Anforderungen eines jun 
gen Lilinuness knnu liiek besser enii 
sprechen suec-deu, als in den meisten 
Leiden Wir linlien die jungen Leute 
studirt und sanften den elegantesteu 

Vorrath seiner Hemden, Strumpf- 
waren, Halsbekleidung, seidenen 
halstücherm Bade-Raben und Rauch- 
Jackets, um jedem Bedürfnisz zu ge- 
knügen Solcherweise bietet diese be- 
deutende Männer -» Ansstafsirungss 
Mheilung eine große und anziehen- 
de Auswahl für die q« 

gEli-Danks W se-· 
müder dem Postamt lt 

E Oeffentlicher Ball 
iim Plattdeutfchen Heim am 15. Des 

lzember 1917 Brafe Kapelle. Ein 
Jeder ist eingeladen. 

i Vetwaltnngvtath. 

YLiederkranz Unterhaltungs Abend. 

; Donnerstag, den M. Dezember- 
Karten-Abend und Tanzkränzchen 
;Die Mitglieder nebst Familien find 
freundlichst eingeladen, zahlreich zu 

;erfcheinen. 
l Das Comitr. 

Z An unsere Leser! 

Da die letztwöchentliche Sendung 
der Beilage verfpätet kam, legten wir 
die diesivöchentliche Beilage bei und 
werden nun diefe Woche die letztwöi 
chentlirhe Beilage beifügen. Dieselbe 

senthält keinen Roman und die Fort- 
ifetzung deffelben wird, da der Anfang 
deffelben in der Beilage der letzten 
Nummer stand, nächste Woche erfol 

gen. 
Jn Verbindung damit wollen wir 

erwähnen, dafz die 1018 Kalender 
bisJ Weihnachten fertig find und als 
Uriimien fiir vorausbezaltlende Leser 
mitgegeben werden können Diejeni- 
gen, die bereits bezahlten-» können zu 
Weilst-achten oder später ihren Kalen- 
der holen. Die angmärts Wohnens 
den werden den Kalender bei Vor- 
an-:«l)e-zalilung ziigefchickt bekommen. 

E Anzrigrrxcwerold Publifhing Co. 

—- Jn der Familie Christ. Hap- 
«pold in Deepwell hat ein Neugebores 
neg fein Erscheinen gemacht 

«’ Glück ist dein Schatten, der ent- 
flliehb wenn du ihn fangen willst; es 

folgt dir aber, wenn du von ihm fort- 
eilst. 

— Musik erfreut das Herz, ver- 

schönt das Leben, sie ist das Sinnbild 
der Einheit, der Liebe und des Frie- 
dens, stillt jedes Verlangen und be- 
währt sich als vortrefflicher Besieger 
allen Kiiiiiiiiers. 

i — Jtn Heini der Eltern der 
»Er-and Hernn nnd Frau Fred Scheel 
vzwischen hier und istmnd Island, 
Tfttnd letzte Woche die Trauung von 

Hei-km Albert Marth und Fri. Hulda 
Scheel statt. Die Eltern beider jun- 
aertheaatten sind profperirende 
Famer westlich von der Stadt. 

IT Derganze mittlere Westen be- 
fand 1.sich in den letzten Tagen in den 
Krallen des Winters-, und selbst De- 
ras war davon nicht ausgeschlossen 
Uer Indiana feate ein heftiger 
Schneesturm, im nördlichen Wiscon- 

fsm state das Therxnometcr 20 Grad 
inne-Null, gleichfalls an einigen Or- 

zten in Nehmle hauptsächlich an der 

sDakotaer Grenze, und in Kansas lei- 
det dat- Vieh unendlich. Es wird be- 
richtet, dafz die Kälte bis Mitte näch- 
ster Woche anhalten wird. 

—-- Jener Jim Cur-tits, der vor 
llurzeiu zu 8100 und den Kasten ver- 

urtheilt wurde, weil er Whigteh an 

seiner Person trug, ist wieder in ähn- 
liche Schwierigkeiten gestimmt-in in- 
dem er lieschuldiat wird, Whigkey von 

einein »uasseu« in einen «trockenen« 
Ztaat gebracht zu haben. Vor Bun- 
des seoniiilissär Ell-am bekannte er 

sich uichtirliuldia und wurde unter 
sällll Viirafchaft dein Bundesgericht 
überwiesen Wahrscheinlich wird er 

im Gericht sich dann schuldig liefen 
nen. 

Os-— 

— Das hiesiqe MotorzweiradsAhs 
liesernngsiznstem ist eingestellt wor- 
den infolge des Eintretens von B. 
Vosk in den Aviatikerdienst der Armee 
in It. Loaan, Colo. Die Mehrzahl 
der Mitglieder hat sich in die Armee 

einreihen lassen. Unter denjenigen, 
die sich in die LiesernngssCoinpagnie 
des 7. Nenirnents einreihen ließen, 
befindet sich mich Endlin Sonder- 
nmnn non hier. Ferner J. P. Pittg 
non Shelton nnd Ed. P. Perssun, der 
bisherige Oilsginssirer der Citizeii’9 
Stute Bank non Wood Niner. Lee 
Ettinq von hier wird in das Offi- 
zierOAnMnldnngslaaer in It. Quin- 
hn eintreten. 

Gfgt Fisch. 

sssesehnittener Lunch Hering, Psd. 25c 
Murinirte Heringe .......... We 
Derinqg Filleh Stück .5c 
Anchonish Pfd. ............ 25c 
Motoren-m aesalzene, jede 10c, 30c 

nnd Mc 
Geräncherter Weiszfisch, Psd .35c 
Meräucherter Salmen, Pfd. .30c 
Großer Weißsisch gesalzen, jeder 50c 
Lake-Fisch» Eimer .« ....... 81.00 
Stör, U-; Pfd.-Stiicke ........ 30c 
Alaska Heringe, Eimer s. ..... BLBS 
Heringe, jcher .-. ....... de nnd 7c 

»s» »Bitte-c Tel. 100. 
Fig-IT Ist-f Admiuistratiss License 

No. G 15821. 20,2t 

—- Eigarren und Candy für Weih- 
·nachten bei Clayton’s. It 
i — Cl)as. Weint-ich von Ciscle City- 
;Okla., befand sich einige Tage bei sei- 
nem Bruder John Weinrich in Alda 
tzu Besuch. s 
E — Jn der kath. Kirche zu Woods 
JRiver fand letzte Woche die Trauung: 
Even S. Ruder und Fel. Anna Devine 
statt. 

»— Fri. Rose Ernst-neuer begab 
sich nach York, um im dortigen Ho- 
jsnital sich als Krankenpflegerin aus- 
;zubilden. 
i —- Der kleine Billie Willmann in 
Deepwell ist an den Windpocken er- 

krankt und ninsz temporär der Schule 
» fernbleiben. 
e — Frau Henry Brunholdt von 
Cairo läßt sich im Allgem. lGospital 
ärztlich behandeln. Sie mußte sich 
außerdem einer sOperation unterzie- 
heu. 

—- Wir haben dieselben guten Sor- 
ten Candn siir Weihnachten, wie wir 

Jsie immer in der Vergangenheit hat- 
ten. Seht zuerst 
Amt Campbell’s. 

— Hinsichtlich des Vesten in hei- 
"Iuischer Wurst, gleichfalls- in Fischen- 
Auftern, Sauerkrant, aeht nach 

Schnltz Bros. Fleifchgeschäft. 
Tel. Eis. 222 westl. 2. Straße. 

’ 
—-- Frau Henn) Stoltmhera von 

Clianmam die in Roehesten Minn., 
Ermerirt wurde, hat sich fast voll- 
Jständia erholt und kehrte in Beglei- 
;tuna von Frau Hean Dein wieder 

;nach Hause zurück. 
i — Jack Frost hat sich aus einmal 
·eingestellt und begrüßte uns mit ei- 
ner ganz formidablen Kälte, die in 
der Nacht von Freitag aus Samstag 
Ihier 10 Grad unter Null betrug. 
jWenn dies der Vorgeschmack des heu- 
rigen Winters ist, dürfen wir uns ja 

Isreuen, die Händler in schwarzen 
ITiamanten auch. 

— Die an nördl Povlarstraße 
wohnhafte Frau Vufse welche im 

Bis-act Departement der Fairmont 
&#39;Creamery angestellt ist, vebriihte sich 
bei der Arbeit daselbst ihre Beine nnd 
Hüfte in ganz erheblicher Weise, und 

»nur dein Umstand, daß sie schwere 
Kleider trug, ist es zu verdanken, daß 
der Unsall nicht folgenschroerer ans- 

Ifiel. 
— Bekanntlich kam im vergange- 

nen Januar der Farbige Jvhn Johnsi 
ssun in betrunkeneni Zustande in derj 
Nähe von Silver Creek unter eineni 
;;,ug der U. P. Bahn nnd verlor bei 
.dieser Gelegenheit ein Bein. Er erss 
.t)ielt den Whiskey in Frank ShankgI 
Wirthshast in Silber Ereek und ver-! 
klagte diesen uin s5000 Zchadenersl 

sah. Jetzt wurde der Fall geschlichtet, s indem der Farbige Johnson als Ent 
tschadigung s800 von Shank arcep 
tirte. 

——— Der seit einiger Zeit durch frei-f 
Ivillige lseldzeichnungen der hiesigenk 
Bevölkerung ziemlich angeschwollene 
Baliak5-F0nd für unsere Vaterlands-« 
vertheidiger in Frankreich bat eine 

solche lHöhe erreicht das; auJ irm 600 
TabakPartete nach Frankreich ge 
iaudt werden können, jedes iin Wen 
the von 50 Cent5. Unsere Soldaten 
drüben aus dem westlichen Kriegs- 
schaunlatz werden sich freuen, ein 

Pfeichen guten ancerischen Tabak 
«s(l)nmuchen zu können denn es wird« 
berichtet, daß der iranzösische Tobak 
unter aller Kanone sei. 

! 

—- Im Osten lierriclit aros er i-;n « 

sckermangeL Wie ed in dieser Hinsicht- 
steht, zeigt ein Bericht ans Linni,"« 
Mass. Dort waren vor Kurzem etwa« 

JLUW Pfund Zucker in einein Groß-» 
sgeschäft angekommen der in Qnanti ; 
ztten von je zwei Pfund vertheilt 
Wurde. 5000 Männer, Frauen nnd« 
«.u«inder standen in lanaen Reihen da. 
Huld jeder drängte sich mn einen Platz 
jin der vorderen Neilnh darunter selsrv 
seornelnne Damen, die in Autoniabi 
len berlieiaekmnnien waren. Zwan-« 

szia Polizisten hatten ilire liebe Noth-« 
;ernnnn zn halten. Ta können mir"« 
Elner nach nicht klagen wenn mir naeli 
immer fiir 50 Ctg. oder PLOU Zucker 
jederzeit erhalten können 

s-— Ja einer kiiezlichen Versamm- 
lnnq der Damen-thue der lsiesiaen 
Maecabäer wurden solaende Beamte 
erwählt: Commander: Edna Mille-r; 
Lientenant Connnander, Carrie 
Stiellerx Post Camtnandety AnnaI 
iMurplim tlaplam Anna Reevess Se- 
lketär. Katie Colwellz ItaanzSekre 
tör, Anna litansem Ladnsat-Arn1s,j 
Anna Bonn-n: Seraeant, Edna Neu-F 
mann; Sentinel, Emin Bote-S; Pisj 
cket, Blanche Carse; Musikerin, Jnezl 
Barke: Captain, Minnie Cunnings 
hum: Fahnenträgerin No. 1, Auguste 
Moellerx Ro. L, Wilhelmine Bock- 
hahn: Ensiqn No. 1, Wilhelmine 
Schltchttng; No. 2, Mart- Pepper. 

; The J 
Pederal 
Reserve 
system 
help- 
YOU 

lt was 

created 
Miste-pilzs- 

Es wurde gemacht 
Den lsleschäftslenten nnd Farntern zn helfen; 

Jn nllen Zeiten sjjr genügend lltnlanfszqeld zu sorgen; 
Einen stetjgeren Credit zn bewirken 

Tan System verdient die Unterstützqu aller guten 
Bürger; es inan die Ihrige haben, Inn seine volle Entwi- 
ckelung zu erreichen. 

Zte können sjrll den Vortheil dieses bedeutenden ZU- 
- fremd sichern Und zugleich direkt 
HLNIZL 

» 
feine Entwickelung fördern, indem 

,71.DEM:- » » .. .«... 

«—:1eOurnlnsrllnnmexz Geld bei 
nnci deponiren 

GMMJ lsUWlJ MTlllML BANll 
c. c. Hause-n Pläsickeat. T. J. list-sein Wes-Präsident 
J. W. Tbotapsoa. sk» Wes-Präs» 

J. W. Thompsoty It» guts W. II. Laem Hilfslmssltck 
L. R. Urian-gen list-tret 

M. L. Volum Richard coeli-ins st. I. W. Ast-to- 

Wohnhqus vortheilhast zu kaufm. 

Gut eingerichtetes Wohnhaus im 
1000 Block an westl. Louisestrasze ist 
billig zu kaufen. Näheres zu erfah- 
ren in 317 südl. Kimball Ave. Tel. 
Red 1166. 20,3t 

—- Da ich eine allzu arosze Anzahl 
feiner Etuisteifen und Eigarrenhals 
ter eingekauft habe, werde ich diesel- 
ben für Weihnachtskänfer zu reduzie- 
ten Preisen verkaufen. 

A. C. Boehh Cigarrcnladen, 
20,2t 117 südl. Wheelw 

s« Die letzte Woche verstorbene 
Frau Minnie Louise Rissen, geb. 
Buschbaun1, wurde am 4. Oktober 
1860 bei Osnabrück, Hannover. ge- 
boren und kam im Jahre 1884 nach 
Halt County, woselbst sie ein Jahr 
später Peter Thomsen heirathete, dem 
sie fiinf Kinder schenkte. Nach dessen 
Tode verelielichte sie sich im Jahre 
W« mit Christian Rissen, aus wel- 
cher Ehe vier Kinder hervoraingen 
Die Verstorbene litt mehrere Jahre 
an Vlntarnnith, welchem Leiden sie 
schließlich erlag. Jhr Gatte und vier 
Töchter nnd zwei Söhne betranern 
ihr Hinscheiden Das Begräbnifz 
fand gestern vom Trauerhause bei 
Ilbbott und von da von der deutsch- 
lntli. Kirche an westl. 7. Strasse durch 
Paftvr Hi. H. Kliiichelmann ans statt. 

Jin St Paul liat der llirannnep 
kliiordFall ani Montag seinen An- 
ltlllg HcllUllllllclL n«lUllllllUl. lit. Utl 

Zehioiegersohn der erinordeten 
Frau Unln Vogt non Glori, nnd die 
That wurde ani 5. Juli dieses Jahres 
begangen Unter dem Vormand, das; 
ihre Tochter verletzt sei, ging Frau 
Vogt mit ltlrannner und einein gewis- 
sen Cole von Hause fort, nnd als ihr 
unterwegs die Sache Verdächtig vor- 

kam nnd sie unikehren wollte, schlug 
sie librannner nieder und ermordete sie 
kaltblütig, mn in den Besitz ihres- 
Verinögens zu kommen, da ihm die 
Frau zu lange lebte. Cole sungirte 
bei der That als Graiiiiner’s Spieszsl 
geselle. » 

Später: Der Prozeß wurde bist 
zum Januar-Terrain des Gerichts-! 
verschoben wegen eines technischen- 
Fehlers der Anklage. i 

—- Dient Euch selber und kanfti 
eine Matt-ahe, ein Polster oder ein·" 
Paar Kissen, oder las3t Euer Feder-: 
bett in eine beriilnnte Carlson Feder : 
Illlatratze mitarbeiten welche Euch dads 
ganze Jahr Freude bereitet Monnut 
nach unserem Laden, illltl westl. Jszk 
Straße, nnd trefft Eure Auswahl 

Bedenkt, das; niir Fabrikanten sind; 
und direkt an den Consnmenten ver-« 
laufen. Wir haben gleichfalls- Bet- 
ten, Federinatratzen nstn Unsere« 
Preise stehen unter den Katalogprci-i 
sen resp. KatalogDäusern Fernerl 
machen mir eine Spezilität ans Repas : 

ratnren oder Ersetzen von Automosi 
bil-Obertheilen, Bot-hängen -Kissen,1 
Celluloids nnd »Bows«. Laszt Euch 
ein Glas in Euren hinteren Vorhang 
sehen, was sehr ökonomisch ist. Wir 
haben dieselben. 

Guts-u Montef- Werk-, 
Ossiee und Austern-in 

It 403 westl. Z. Stufe. 

— Vor dem hiesigen-Telephon-Ge- 
bäude hängt eine große Fahne, die 
die Zahl «6863« trägt, was bedeutet- 
dasz das Bell Telephon-System in den 
Ver. Staaten 6963 seiner Angestell- 
ten gegenwärtig in Diensten der Ver. 
Staaten resp. in Armeediensten hat. 
Angestellte des Systems aus allen 
Staaten befinden sich im Armee- 
dienst, ans Grund ngand allein 28, 
und es wird erwartet, dasz innerhalb 
dieses Monats noch R weitere hiesige 
Angestellte gehen werden. 

Regelmåszige Vereins Versammlun- 
gen. 

—- 

Plattdeutscher Verein — jeden leh- 
ten Sonntag im Monat, Nachmittags 
2 Uhr, im VereinslokaL 

Liedekktanz — jeden ersten Sonn- 

tag im Monat während der Monate 
November bis Mai, Nachmittags 3 
Uhr. 

Deutscher Landwehr-Verein —- je- 
den zweiten Sonntag im Monat- 
Nachmittags 2 Uhr, im Liederkranzi 
Lokal. 

Hermannssöhne —- Versammlun- 
gen jeden zweiten und vierten Frei- 
tag, Abends 8 Uhr, im Liederkranzs 
Lokal. 

Deutsche 
Bücher-! 
»Adventutes of the U·2«. 

Von Baron Spiegel von und zu 
Peckelsheim ........ 81.00 

»Zeppeline über England«. 
Ein Tagebuch von ’" ....sl.25 

»Emden« 
Von Kapitän v. Mücke ....sl.25 

,,Ayefha«. 
Von Knpitän v. Mücke sl.25 

Die Fahrt der Deutschland 
Von sinnt Paul König. ..81.25 

Voyage of »Teutfchlnnd«. 
in Englisch ............ BLLZ 

The Vainpite of the Contineut. 
Von Gomit Reisenilom .sl.35 

»Als U Boot Koinmandant gegen 
England-« ............ sl.10 

»Der russifche Niederbruch«. 
In zwei Blinden ........ 3220 

»Dir Schlacht am Skngetak« 81.10 
»Der siticg im Alpenroth« .sl.10 
»Dentfch-Amcrika«. 

Bested illustr. Wochenblatt. 
Jetzt 32 Seiten stark. 
Per Jahr .............. 84.00 
6 Monate ........ .82.25 
Einzeer Nummern ...... s .10 

Bestellungen anderer Bücher wer- 
den entgegengenommen. 

Ameisetslletoldzkubb co. 
Ro. 109 südl. Mcuutstraskr. 

W 


